
 

Unsere Aufgabe ist es, Brücken zu schlagen 

Die Evangelische Akademie Thüringen ist, neben der Evangelischen Akademie Sachsen-Anhalt in Wittenberg, eine von 

zwei Akademien der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland (EKM). Die Anfänge der Akademiearbeit in Thüringen 

lassen sich bis ins Jahr 1947 zurückverfolgen. Unter dem Eindruck von Krieg und Nationalsozialismus war man auch in 

der Thüringer Landeskirche bestrebt, einen „dritten Ort“ zu etablieren, an dem im Spannungsfeld zwischen Kirche und 

Gesellschaft Grundfragen des Menschseins und aktuelle Themen diskutiert werden konnten.  

Die Evangelische Akademie Thüringen ist ein durch Geschichte, geistige Bezüge und geographische Lage 

prädestinierter Ort der Begegnung für Jugendliche wie Erwachsene, zwischen Ost und West, von Kirche und 

Gesellschaft, von Geistes- und Naturwissenschaften, zwischen den Religionen und Weltanschauungen, von Politik, 

Kultur und Wirtschaft. 

Mit Tagungen, Vorträgen und Ausstellungen wendet sich die Thüringer Akademie an Zeitgenossen, die sich durch 

intellektuelle, emotionale, berufliche und außerberufliche Beweglichkeit und Neugier auszeichnen – unabhängig von 

sozialer Zuordnung, weltanschaulicher Prägung oder politischer Überzeugung – in Thüringen und darüber hinaus. 

Jenseits der ritualisierten, ideologischen Auseinandersetzung von Parteiund Lobbygruppen richten wir unsere 

thematisch orientierte Arbeit insbesondere an Verantwortungsträger und Multiplikatoren in den Bereichen von Politik, 

Wirtschaft, Kultur und Kirche.  

Als offene Kirche in einer „offenen Gesellschaft“ (Karl Popper) will die Akademie ihren Beitrag dazu leisten, dass 

evangelische Bildung und Verkündigung Anschluss finden an die aktuellen gesellschaftlichen Debatten und 

Entscheidungsprozesse. Das zielt auf die Entwicklung einer lebendigen und urteilsfähigen Bürgergesellschaft. 

 

Die Themenschwerpunkte der Akademiearbeit in Thüringen sind: Theologie, Geschichte und Politik; 

Gesellschaftspolitische Jugendbildung, Medien, Kultur und Gesellschaft, Arbeit und Wirtschaft. 

Jedes dieser Referate wird durch einen Studienleiter/eine Studienleiterin, der/die die inhaltlichen Schwerpunkte setzt, 

repräsentiert. Die StudienleiterInnen werden durch Mitarbeiter der Bereiche Geschäftsführung, Finanzen und 

Verwaltung sowie durch Tagungsassistenten unterstützt. 

Der Tagungsort der Evangelischen Akademie Thüringen ist das Zinzendorfhaus Neudietendorf. Neudietendorf liegt nur 

zehn Minuten Fahrtzeit vom Hauptbahnhof der Thüringer Landeshauptstadt Erfurt entfernt; idyllisch im Grünen 

Herzen Deutschlands. Das Zinzendorfhaus fasst bis zu 90 Übernachtungsmöglichkeiten und 11 Tagungsräume für 

Veranstaltungen von 10 bis 200 Personen.  

Die „Herrnhuter Brüdergemeine“ hat diesem Ort ihren geistigen und architektonischen Stempel aufgesetzt. Eine 

zeitgemäße Vergegenwärtigung dieser historischen Traditionen gehört wesentlich zum Akademieprofil und damit 

eben auch: Weltoffenheit und Gottvertrauen. 
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